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Jungen 19 1.Kreisklasse RR PG2

SV Helsa 1945 : TSV 1906 Eintr. Naumburg II 
Samstag, 17.02.2024, 13:00 Uhr

Hause macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg II hat der SV Helsa 1945 am
Samstag in weniger als 82 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 1.Kreisklasse RR PG2 gesammelt.
Beim TSV 1906 Eintr. Naumburg II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 28:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der SV Helsa 1945 mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Hause und Schneider, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Hause / Brandau ihre
Gegner Rabanus / Hensel beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner
Sieg. Schneider / Pache überzeugten im Match gegen Elsasser / Döhne, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Maximilian Peter Hause gelang es, Hannes Rabanus im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte danach Kejuan Jerome Brandau beim 2:3 gegen Philo Elsasser.
Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit
gegangen war, verlor Brandau dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Elsasser zu Ende ging. Kaum Chancen ließ Madeleine Schneider bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihrem Gegner Julian Döhne. Das war ein souveräner Sieg. Beim 11:1, 11:7, 11:4 gegen Jonas
Hensel fand Faisal Sahib von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der aktuelle Spielstand
nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Maximilian Peter Hause daraufhin gegen Philo Elsasser. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Kejuan Jerome Brandau sein Einzel gegen Hannes Rabanus noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Brandau seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 4 Siege gelangen. Beim 3:0 gegen Jonas Hensel fand Madeleine Schneider
dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Faisal Sahib gelang es, Julian Döhne im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Helsa 1945 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2024 gegen den TSV 1906
Eintr. Naumburg II bevor. Für den TSV 1906 Eintr. Naumburg II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Helsa 1945 am 24.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:10
geht.

 Statistik:
 SV Helsa 1945

Doppel: Hause / Brandau 1:0, Schneider / Pache 1:0 
Einzel: M. Hause 2:0, K. Brandau 0:2, M. Schneider 2:0, F. Sahib 2:0 

 TSV 1906 Eintr. Naumburg II
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Doppel: Rabanus / Hensel 0:1, Elsasser / Döhne 0:1 
Einzel: H. Rabanus 1:1, P. Elsasser 1:1, J. Döhne 0:2, J. Hensel 0:2


